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Poetische Definition des Sportfischers
o W e r  F is c h e  fä n g t m it L e id e n sch a ft,
,, m it M e is te rsch a ft und W is se n sch a ft
’’ und h ä lt dabei sich  tu g en d h a ft,
" g ew isse n h a ft und eh ren h aft,

den re ichen  F a n g  m it M aß  betre ib t,
;; so rg t, daß im  W a s s e r  au ch  w as bleibt,
;; und a n g e lt n ich t um  G eld und G unst,
,, nein  —  nur aus F re u d e  an der K u n st,

der ist, w ä r‘s der g e rin g s te  K n e ch t, 
t S p o rta n g le r  und auch fisch gerecht.
" du B o i s - R e y m o n d

!
t
!
$
I
*
t
»
1

t
i
t
*
t

Í

Ein besonders gieriger Huch
Wenn auch nachfolgende Historie einigem Zweifel begegnen wird, so mag sie doch 

zur allgemeinen Kenntnis gebracht werden.
Ich watete, mit dem Koppen auf Forellen fischend, flußabwärts, hinter mir mein 

Begleiter. Da sah ich in nicht zu großer Entfernung hinter einem Stein einen Huchen, 
ungefähr 3 kg schwer, auf Beute lauern. Der schlaue Herr schien mich nicht bemerkt 
zu haben. Ich bückte mich soweit, als es nur ging, und trachtete, den Koppen in seine 
Nähe zu bringen. Doch war mir dies infolge der Strömungsverhältnisse nicht möglich. 
Es blieb mir nach vielen vergeblichen Versuchen nichts anderes übrig, als die Schnur 
immer mehr und mehr zu verkürzen, bis der Koppen nahezu an dem Spitzenring an- 
stand. Damit fuhr ich nun dem Huchen sachte vor die Schnauze, und siehe da, der 
Huch riß den Rachen weit auf, schnappte zu, aber so gierig, daß er nicht nur den 
Koppen, sondern auch meine Spitze in das Maul bekam, die er mir schmählich zerbiß. 
An der Angel hing er aber doch und wurde mein.

Der Schlammgeschmack der Fische
D e r sogen an n te  Sch lam m g esch m ack  g ew isser Sü ßw asserfisch e beru ht 

n ich t, w ie b ish er a llgem ein  an gen om m en  w urde, a u f dem E in flu ß  der fa u ­
lenden B esta n d te ile  des Sch lam m es. W e n n  m an n äm lich  F is c h e  in B assin s  
m it sch lam m igem  G rund  b rin g t, so nehm en sie selbst n ach  M o n aten  n ich t 
diesen G esch m ack  an. N u n h a t der fran zö sisch e  G eleh rte  L . L e g e r ,  w ie 
die „N a tu rw issen sch a ftlich e  R u n d sch a u “ m itte ilte , a u f G rund  g en au er B e ­
ob ach tu n g en  und V e rsu ch e  fes tg e ste llt , daß n ied ere A lg en , und zw ar die
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